
Broligarchie - und alles is hie…
Der Kommentar zum Zeitgeschehen

von Jürgen Scherer

Eines pfeifen inzwischen schon die Spatzen von den Dächern:

Unter  Oligarchie wird diejenige Regierungsform verstanden,  in  der  eigennutzorientierte  Reiche

oder Großunternehmen das politische Geschehen bestimmen.

Die Verbandelung von Wirtschaft und Politik kann nicht klarer zutage treten.

In den USA, wo meist vorweggenommen wird, was dann mit mehr oder weniger Verzögerung über

den Großen Teich zu uns rüber schwappt, offenbart sich seit geraumer Zeit ein starker Auswuchs

des Baumes Oligarchie. Im Medien- und Politikgeschehen wird er mit folgender Begrifflichkeit

gefasst: Broligarchie.

Dieser Name für diesen maßgeblichen "Seitenzweig" der Oligarchie setzt sich zusammen aus dem

Wort Oligarchie und dem Slangwort "Bro", einer Verkürzung der Vokabel "Brother". 

Und was Wunder, das ganze Phänomen wurde vor aller Augen offenbar mit der Präsidentschaft des

Oligarchen Trump und dessen Faible für das Silicon Valley und die dort herrschenden Techtinanen,

die da heißen: Elon Musk (Tesla und X), Mark Zuckerberg (Meta), Sergey Brin und Sundar Pichai

(Google), Jensen Huang (Nvidia), Sam Altmann (Open AI), Satya Nadella (Microsoft), Jeff Bezos

(Amazon), Larry aEllison (Oracle) und last but not least: Peter Thiel(Palantir/PayPal).

Diese „Brothers in Oligarchy“ eint ein großes Ziel:

Zusammen  mit  und  unter  Trump,  eine  Welt  nach  ihrem  Bild  zu  schaffen,  eine  Welt  der

technologischen Glückseligkeit: KI – Gesteuert, softwaregehändelt, rundum gepämpert mit guter

Laune und BROTHERGEHORSAM, leicht händelbar, unhinterfragbar, jubelintensiv und steuerbar

und, besonders wichtig für alle Durchmarschpläne: OPPOSITIONSBEFREIT!
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Wenn  wir  diesen  geplanten  und  momentan  in  Szene  gesetzten  Kapitalisten-Durchmarsch

widerstandslos zulassen, werden wir dafür natürlich belohnt:

Mit noch mehr täglichen Seifenopern, mit noch mehr Gewaltspielen und – filmen zum Auf – und

Abbau  von  Aggressionen,  mit  superindividualisierten  Musik-  und  Konsumangeboten,  mit

allerbilligsten Steamingdiensten und, damit  wir auch wirklich still  halten,  vielleicht  sogar eines

Tages mit einem bedingungslosen Grundeinkommen, das uns das Nötigste zum Existieren erwerben

lässt, und evtl auch mit „Arbeitsangeboten“, die wir zur Aufstockung des Grundsalärs evtl gar nicht

werden ablehnen können...

Das  wäre  dann  die  schöne  neue  Technik(er)lebenzukunft,  die  uns  ein  sorg(en)loses  Dasein

vorgaukeln  würde,  in  welches  wir,  perfekt  eingelullt,  wahrhaftig  zu  den  nützlichen  Idioten

geworden  wären,  an  deren  Entstehen  die  Broligarchie  derzeit  mit  aller  (Manipulations)  Macht

arbeitet  -  mit  Mr.  Trump  als  Galionsfigur  und  zum  Nutzen  der  aufgezählten  technik-  und

überwachungsgeilen  Kapitalgeber  und   -einheimser!Und  mit  venezolanischem  Billigöl  aus

USamerikanischer Hand werden wir schon bald nicht nur billig tanken können, wir können es uns

außerdem  schön  heimelig  machen  in  unseren  vielfach  noch  immer  ölbeheizten  Wohnungen  -

Klimakrise  hin,  Klimakrise  her.  Der  Ober-Broligarch  sorgt  für  uns  -  und,  nicht  nur  nebenbei,

letztlich natürlich für seinen Profit!

Wie lautete nochmal die Überschrift zu diesem Artikel ...
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